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1. Aufstellungsbeschluss und ortsübliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses
Der Marktgemeinderat hat in der Sitzung vom 14.02.2007  die Aufstellung des Bebauungsplanes mit
der Bezeichnung „GI / GE Morolding“ beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss
wurde am 19.02.2007  ortsüblich bekannt gemacht.

2. Frühzeitige Beteiligung von Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange
Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß der § 4 Abs. 1
BauGB erfolgte ab 28.04.2008 für die Dauer eines Monats.

3. Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung  mit öffentlicher Darlegung und An-
hörung für den Vorentwurf des Bebauungsplanes i. d. F. vom 27.02.2008  wurde in Form einer öffent-
lichen Auslegung ab dem 28.04.2008 für die Dauer eines Monats öffentlich ausgelegt.
Diese wurde durch Aushang an den gemeindlichen Bekanntmachungstafeln am __.__.____  ortsüblich
bekannt gegeben. Der Öffentlichkeit wurde somit Gelegenheit zur Erörterung oder Äußerung und
Information gegeben.

4. Billigungs- und Auslegungsbeschluss
Der Gemeinderat des Marktes Massing hat mit Beschluss vom __.__.____  den Entwurf des
Bebauungsplanes gebilligt. Gleichzeitig wurde der Auslegungsbeschluss gefasst.

5. Öffentliche Auslegung des Planentwurfs
Der Planentwurf des Bebauungsplanes i. d. F. vom __.__.____  wurde gemäß §3 Abs. 2 BauGB in der Zeit
vom __.__.____  bis __.__.____  öffentlich ausgelegt.

6. Satzungsbeschluss
Der Markt Massing hat mit Beschluss des Gemeinderates vom __.__.____  den Bebauungsplan i. d. F.
vom __.__.____  gemäß §10 Abs. 1 BauGB und Art. 91 BayBO als Satzung beschlossen.

Massing, den __.__.____                                (Siegel)                                          J. Auer
      1. Bürgermeister

7. Inkrafttreten
Der Satzungsbeschluss wurde am __.__.____  gemäß §6 Abs. 5 BauGB durch Aushang an den gemeindlichen
Bekanntmachungstafeln ortsüblich bekannt gemacht. Der Bebauungsplan mit Begründung wird seit
diesem Tag zu den üblichen Dienststunden im Verwaltungsgebäude Marktplatz 20, 84323 Massing
zu jedermanns Einsicht bereitgehalten. Auf Verlangen wird Auskunft über deren Inhalt gegeben. Der
Bebauungsplan tritt mit der Bekanntmachung in Kraft.
Auf die Rechtsfolgen der §§ 44 Abs. 3 und 4, 214 und 215 BauGB wurde hingewiesen.

Massing, den __.__.____                 (Siegel)                                                        J. Auer
              1. Bürgermeister
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Regierungsbezirk Niederbayern
Markt Massing, Landkreis Rottal-Inn

mit integrierter Grünordnung
BEBAUUNGSPLAN

werden.
kann keine Gewähr übernommen
Planungen und Gegebenheiten
Für nachrichtlich übernommene

Nachrichtliche Übernahmen:

werden.
Zeichnungen und Text abgeleitet
aus der Grundkarte und noch aus
weder aus den amtlichen Karten,
die Bodenbeschaffenheit können
die Untergrundverhältnisse und
Aussagen über Rückschlüsse auf

Untergrund:

Planung nicht geändert werden.
Ohne unsere Zustimmung darf die
alle Rechte vor.
Für die Planung behalten wir uns

Urheberrecht:

Stand: Sommer 2007
Vermessungsamtes Passau,
auf digitaler Flurkarte des
Ingenieurbüro Geoplan, Osterhofen,
Grundkarte erstellt von

Planunterlagen:

M  1:1.000

ENTWURFSBEARBEITUNG:       27. Februar 2008
geä.  12.Juni        2008

GENERALMANAGEMENT:                       ENTWURFSVERFASSER:  

Gemarkung Staudach

Peter Christa GmbH
Hofmark 50
84307 Eggenfelden
FON: 08721 12656-0
FAX: 08721 12656-39
EMAIL: hutzler@pcg-management.de

Das beigelegte Geheft mit den textlichen und planlichen Festsetzungen, der Begründung
und dem Umweltbericht ist Bestandteil des Bebauungsplanes.

Geoplan GmbH
Donau-Gewerbepark 5
94486 Osterhofen
FON: 09932 9544-0
FAX: 09932 9544-77

Übersichtslageplan
M = 1:5.000

Preiszone 1
(Parzellen: 1, 2, 3a, 5)

Preiszone 2
(Parzellen: 3b, 4, 6, 7)


